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1 Über diese Anleitung  

 Produktsicherheit 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E ist für den Betrieb in explosionsgefährdeten Bereichen 
vorgesehen und zugelassen. Es ist nach dem Stand der Technik gebaut und betriebssicher. Um den sicheren Betrieb zu 
gewährleisten, ist die sorgfältige Anlagenplanung, der sachgemäße Transport, die fachgerechte Installation, Inbetriebnahme und 
Wartung vorausgesetzt. Bei Tätigkeiten am Produkt bzw. an der Heizleitungsanlage, in die es eingebaut wurde, muss die jeweils 
notwendige persönliche Schutzausrüstung (PSA) getragen werden. 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E darf nur entsprechend seiner Bestimmungsgemäße 
Verwendung unter Beachtung dieser Montage- und Betriebsanleitung und der gültigen nationalen Normen und Zulassungen 
betrieben und verwendet werden. 

 WARNUNG 
Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Verwendung oder Fehlanwendung  

Unsachgemäße Verwendung des Produktes kann zu Explosion, schweren Verletzungen oder zum Tod führen.  

Diese Betriebs - und Installationsanleitung und Mitgeltende Dokumente vollständig lesen und verstehen, bevor Produkt 
verwendet oder installiert wird.  

Sicherheitshinweise und Warnhinweise beachten.  

 Umgang mit der Betriebsanleitung 

Diese Montage- und Betriebsanleitung ist ein Teil des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E. Sie 
dient der sicheren und effizienten Handhabung des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E. Sie ist 
für die weitere Verwendung aufzubewahren und in der Nähe des Produktes oder des Heizleitungssystems bereitzustellen, damit sie 
allen beteiligten Personen jederzeit zugänglich ist. Ggf. muss sie an den Endbenutzer weitergegeben werden. 

Diese Montage- und Betriebsanleitung sorgfältig und vollständig lesen, bevor das Anschlussgehäuse mit elektronischem 
Thermostatmodul PBTC-300-E verwendet oder installiert wird. Der Inhalt dieser Anleitung muss gründlich gelesen und verstanden 
werden, bevor das Produkt installiert, in Betrieb genommen, verwendet oder gewartet wird. Diese Montage- und Betriebsanleitung 
ggf. an den Endbenutzer oder zukünftige Besitzer oder Betreiber weitergeben. 

Die Beachtung der Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Montage- und Betriebsanleitung und in den 
Mitgeltenden Dokumenten dieser Anleitung sind Vorrausetzung für sicheres Arbeiten und müssen beachtet werden. Die Technische 
Daten und alle anwendbaren gültigen Normen müssen beachtet und eingehalten werden. 

Die Abbildungen in dieser Montage- und Betriebsanleitung dienen dem grundsätzlichen Verständnis und können von der 
tatsächlichen Ausführung des Produktes abweichen. 

 Symbole und Hinweiszeichen 

Die Warnhinweise dienen zum Schutz vor gefährlichen Situationen und Sachschäden. 

Die Schwere möglicher Gefahren und die Folgen bei Nichtbeachtung sind in dieser Montage- und Betriebsanleitung durch folgende 
Warnhinweise gekennzeichnet: 

 GEFAHR 
GEFAHR bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr.  

Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod oder schwerste Verletzungen die Folge  

 

 WARNUNG 
WARNUNG bezeichnet eine möglicherweise drohende Gefahr.  

Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste Verletzungen die Folge sein . 

 

 VORSICHT 
VORSICHT bezeichnet eine möglicherweise drohende Gefahr.  

Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte oder geringfügige Verletzungen die Folge sein.  

 

ACHTUNG 
ACHTUNG bezeichnet eine möglicherweise schädliche Situation.  

Wenn sie nicht gemieden wird, kann die Anlage oder etwas in ihrer Umgebung beschädigt werden.  
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 Begriffe 

Diese Montage- und Betriebsanleitung beschreibt das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E und 
wird in dieser Montage- und Betriebsanleitung so genannt. Als Kurzform wird PBTC-300-E oder ĂProduktñ verwendet. In allen Fªllen 
ist das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E gemeint. 

Das Widerstandsthermometer Pt100, welches zum PBTC-300-E gehört, wird in dieser Montage- und Betriebsanleitung ebenso oder 
in der Kurzform Pt100 genannt. 

Die einzelnen Bestandteile des PBTC-300-E sind im Kapitel Gerätebeschreibung beschrieben und in dieser Montage- und 
Betriebsanleitung verwendet. 

2 Sicherheit  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem  

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Verwendung oder Fehlanwendung  

Diese Betriebs - und Installationsanleitung und Mitgeltende Dokumente vollständig lesen und verstehen,  
bevor PBTC-300-E verwendet oder installiert wird.  

Sicherheitshinweise und Warnhinweise beachten.  

Zur sicheren Installation des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E sind die Anweisungen, 
Sicherheitsbestimmungen und Technische Daten in dieser Montage- und Betriebsanleitung und den Mitgeltenden Dokumenten zu 
befolgen. 

Alle elektrischen Systeme und Installationen müssen den Anforderungen der BARTEC GmbH entsprechen und in Übereinstimmung 
mit den relevanten elektrischen Vorschriften und allen anderen anwendbaren nationalen und lokalen Vorschriften installiert werden. 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E entsprechend der Bestimmungsgemäße Verwendung und 
der Technische Daten installieren und betreiben. Alle Komponenten des Heizleitungssystems sorgfältig montieren, insbesondere das 
CAK-Kit, die Heizleitung und die Endkappe. 

Jede defekte Komponente des Heizleitungssystems vor der Installation austauschen. Jede defekte Komponente des installierten 
Heizleitungssystems austauschen. 

Dieses Set enthält Silikonklebstoff. Silikonklebstoff außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. Bei Temperaturen 
unter 25 °C lagern. Sicherheitshinweise auf der Verpackung befolgen. 

Ausschließlich Originalzubehör und -ersatzteile von BARTEC verwenden. 

Die nachfolgend aufgeführten mitgeltenden Dokumente enthalten weitere wichtige Informationen und müssen zusätzlich zu dieser 
Montage- und Betriebsanleitung beachtet werden. 

Mitgeltende Dokument e 

DesignGuide System (für PSB und MSB) 21-1S00-7D0001 

DesignGuide Enclosure (für HSB, HSB+ 
und HTSB) 

21-5400-7D0001 

Montage- und Betriebsanleitung 
Selbstregulierende Begleitheizleitung 

01-5800-7D0003 

Lagerungsbedingungen 21-0000-7Q0001 

 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E st für den Einsatz als Temperaturregler in elektrischen 
Heizleitungssystemen in explosionsgefährdeten Bereichen vorgesehen. 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E darf nur in Heizleitungssysteme eingebaut werden, wel-
che durch eingewiesenes und qualifiziertes Personal mit spezifischen Fachkenntnissen und Erfahrung im Explosionsschutz und Heiz-
leitungssystemen ausgelegt wurden. 

Der Betrieb ist nur mit 

¶ Widerstandsthermometer Pt100 

¶ entsprechend ausgelegter Überstromschutzeinrichtung 

¶ den selbstlimitierenden BARTEC-Heizleitungen des Typs PSB (07-5853-*), MSB (07-5854-*), HSB (07-5855-*), 
HSB+ (07-584B-*) or HTSB (07-584C-*) 

¶ vollständig ausgefülltem Abnahmeprotokoll 

zulässig. 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E darf nur nur mit einer Heizleitung und einem 
Heizleitungstyp in einem Heizleitungskreis betrieben werden. Die maximal zulässige Heizleitungslänge muss eingehalten werden. 
Siehe DesignGuide des entsprechenden Heizleitungssystems. 
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Die Zulassung und Kennzeichnung des jeweiligen Heizleitungssystems, das Datenblatt des Heizleitungstyps und der entsprechende 
DesignGuide müssen beachtet werden. 

Für den Einsatz in elektrischen Anlagen sind die einschlägigen Errichtungs- und Betriebsbedingungen (z.B. nach 
ATEX RL 2014/34/EU, EN 60079-0, EN 60079-14, EN 60079-17, EN 60079-30-2 und ggf. weitere relevante nationale Bestimmun-
gen) zu beachten. 

Angaben auf dem Typenschild, der EU-Baumusterprüfbescheinigung müssen beachtet werden. Technische Daten auf dem 
elektronischen Thermostatmodul ETM-25Ex-C und in der Installations- und Betriebsanleitung des Produktes müssen eingehalten 
werden. 

Besondere Verwendungsbedingungen  

Alle Netz- und Datenleitungseinführungen zu den Anschlussgehäusen sind mit Ex eb- oder Ex tb-Kabelverschraubungen oder 
Verschlußelementen zu versehen, die mindestens einen Schutzgrad von IP66 aufweisen. 

Netzanschlusskabel- und Netzanschlussleitungsverschraubungen sind gemäß den Installationsanweisungen des Herstellers für den 
entsprechenden Leiterquerschnitt und Temperaturbereich auszuwählen (siehe DesignGuide, Kapitel "Checkliste kundenspezifische 
Kabelverschraubungen"). 

PBTC-300-E nur zur Temperaturerhaltungsanwendung einsetzen. 

Das Widerstandsthermometer Pt100 muss Teil einer festen Installation sein und geschützt gegen Zug oder Verdrehen montiert 
werden. 

Anschlussgehäuse aus Aluminium (Typ 07-5180-****/****) 
Das Anschlussgehäuse darf nicht in Bereichen eingesetzt werden, die durch ladungserzeugende Prozesse, mechanische Rei-
bungs- und Trennprozesse, Elektronenemission (z. B. in der Nähe von elektrostatischen Beschichtungsanlagen) und pneumatisch 
geförderten Staub beeinflusst werden. 
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 Zertifizierung, Zulassung, Kennzeichnung 

System-Zertifikat 

  

 

IECEx DEK 20.0055X 
DEKRA 20ATEX0093 X 

Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E 
für BARTEC PSB, MSB-Heizleitungen 

 

IECEx DEK 20.0055X 

 
Ex eb mb [ib] 60079-30-1 IIC T6éT31 Gb 

Ex tb [ib] 60079-30-1 IIIC T80 ÁCé T170 ÁC1 Db 

DEKRA 20ATEX0093 X 

 

II 2G Ex eb mb [ib] 60079-30-1 IIC T6éT31 Gb 

II 2D Ex tb [ib] 60079-30-1 IIIC T80 ÁCé T170 ÁC1 Db 

Enclosure-Zertifikat 

  

 

IECEx DEK 21.0074X 
DEKRA 21ATEX0118 X 

Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E 
für BARTEC PSB, MSB, HSB, HSB+ und HTSB-Heizleitungen 

 

IECEx DEK 21.0074X 

 
Ex eb mb [ib] 60079-30-1 IIC T6é110 ÁC (T4)1 Gb 

Ex tb [ib] 60079-30-1 IIIC TL 80 ÁCéTL 110 °C1 Db 

DEKRA 21ATEX0118 X 

 

II 2G Ex eb mb [ib] 60079-30-1 IIC T6é110 ÁC (T4)1 Gb 

II 2D Ex tb [ib] 60079-30-1 IIIC TL 80 ÁCéTL 110 °C1 Db 

 Vorhersehbare Fehlanwendung 

Die folgenden Aktivitäten sind eine Fehlanwendung des Produktes und nicht erlaubt : 

Á Verwendung des PBTC-300-E für andere als die in der Bestimmungsgemäße Verwendung beschriebenen Zwecke 
Á Installation, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung oder Entsorgung, Recycling durch unbefugtes oder unqualifiziertes Personal 
Á Arbeiten an spannungsführenden Teilen oder Heizleitungskreisen, ohne das PBTC-300-E oder das Heizleitungssystem auszu-

schalten 
Á Inbetriebnahme von beschädigten oder fehlerhaften Systemkomponenten oder unvollständige Installation 
Á Unerlaubte technische Veränderung des PBTC-300-E oder seiner Komponenten 

 Personalqualifizierung 

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E darf in allen Lebensphasen nur von qualifiziertem 
Personal gehandhabt werden. 

Der Transport des PBTC-300-E darf nur von eingewiesenem und qualifiziertem Personal mit spezifischen Fachkenntnissen im 
Transportbereich durchgeführt werden. 

Die Anlagenplanung, Installation, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung, Außerbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Entsorgung, 
Recycling des PBTC-300-E darf nur von geschultem, unterwiesenem und qualifiziertem Personal mit spezifischen Fachkenntnissen 
im Elektrobereich durchgeführt werden. 

Die Entsorgung, Recycling des PBTC-300-E darf nur von geschultem, unterwiesenem und qualifiziertem Personal mit Fachkenntnis-
sen im Bereich der Entsorgung durchgeführt werden. 

Für die Anlagenplanung, Installation, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung müssen zusätzlich die Anforderungen an die 
Personenqualifikation nach DIN/EN 60079-14 eingehalten werden. 

 

1 Für maximale Oberflächentemperatur siehe entsprechender DesignGuide 
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3 Leistungsbeschreibung  

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E ist für den Einsatz in Heizleitungssystemen in 
explosionsgefährdeten Bereichen vorgesehen. Zertifiziert ist der Betrieb zusammen mit einem Widerstandsthermometer Pt100 und 
BARTEC-Heizleitungen des Typs PSB, MSB, HSB, HSB+ oder HTSB. Montagematerial für die Heizleitungstypen PSB, MSB und 
HSB liegt dem Produkt bei. Zur Montage der Heitleitungen HSB+ oder HTSB muss das CAK-Kit SRG-B separat dazubestellt werden. 

Das verbaute elektronische Thermostatmodul ist ein Temperaturregler des Typs ETM-25Ex-C und erfüllt die Anforderungen nach 
IEEE/IEC/EN 60079-30-1. 

Die LED-Statusanzeige zeigt den aktuellen Betriebszustand des Gerätes durch Farb- und Blinkcodes an. Der Anschluss des 
Widerstandsthermometer Pt100 ist eigensicher. Der Temperatursollwert wird mittels mit 3 Drehcodierschaltern eingestellt. 
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4 Lieferumfang  

 

Produktansicht nach Montage: PBTC-300-E 

    

1 x 
Silikonhose 

1 x 
Endkappe 

1 x 
Schrumpfschlauch 

grün/gelb 

1 x 
Erdungslasche 

    

1 x 
Verschraubungskörper 

1 x 
Heizleitungsdichtung ñPò 

für Heizleitung PSB 

1 x 
Heizleitungsdichtung ñHò 

für Heizleitung MSB, HSB 

1 x 
Verschraubungskappe 
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1 x 
Sicherungsmutter für 

Verschraubungskörper 

1 x 
Silikonklebstoff 

1 x 
Abdeckung für Anschlussge-

häuse mit 4 Stk. Befestigungs-
schrauben 

1 x 
Anschlussgehäuse mit Ther-
mostatmodul, Kabelklemme 

und Widerstandsthermometer 
Pt100 M 

 
 

 

 

2 x 
Befestigungsschraube für An-

schlussgehäuse 
ISO 1207, M6x35 

2 x 
Befestigungsschraube für 

Montageplatte 
ISO 2009, M5x20 

  

2 x 
Unterlegscheibe 
ISO 7092, M6 

2 x 
Unterlegscheibe 

ISO 7089, Typ B, M5 

  

2 x 
Federring DIN 127, Typ B, M6 

2 x 
Federring DIN 127, Typ B, M5 

  

2 x 
Mutter ISO 4032, M6 

2 x 
Mutter ISO 4032, M5 

1 x 
Montageplatte, verzinkt 

1 x 
Montagewinkel L-Form, 

verzinkt 
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5 Gerätebeschreibung  

 Anschlussgehäuse mit Thermostatmodul 

Darstellung mit Abdeckung für Anschlussgehäuse  

 

 

 

 

Nr. Beschreibung 

1 Anschlussgehäuse mit Thermostatmodul 

2 LED-Statusanzeige 

3 Montageplatte 

4 Widerstandsthermometer Pt100 

5 Montagewinkel, L-Form 

6 Kabeldurchführung Widerstandsthermometer Pt100 

7 Kabeldurchführung Heizleitung 

8 Kabeldurchführung Netzanschluss 

 

4 

6 

8 

1 2 

5 

7 

3 
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 Darstellung ohne Abdeckung für Anschlussgehäuse  

 

 

 

 

Nr. Beschreibung 

1 Elektronisches Thermostatmodul ETM-25Ex-C 

2 Widerstandsthermometer Pt100 

3 Anschlussleitung Widerstandsthermometer Pt100 

4 Sicherungsmutter für Verschraubungskörper 

5 Kabelklemme 

6 Hutschiene TS35 

7 Erdungskabel (vormontiert) 

 

3 

2 

5 

1 

4 

6 

7 



 

 

Montage - und Betriebsanleitung  PBTC-300-E 

 

 

21-54C3-7D0002/B 
04/2025-EHT-441169 

Hinweis : Technische Daten können ohne vorherige Ankünfigung geändert werden. 
Schadenersatzansprüche aufgrund von Änderungen, Irrtümern oder Druckfehlern sind ausgeschlossen. 

Seite 11 / 52  

 Elektronisches Thermostatmodul ETM-25Ex-C 

   

 

 

 

 

Nr. Beschriftung Beschreibung Funktion 

1  Drehcodierschalter 100er Einstellen des Temperatursollwertes: Ziffer für 100er-Wert 

2  Drehcodierschalter 10er Einstellen des Temperatursollwertes: Ziffer für 10er-Wert 

3  Drehcodierschalter 1er Einstellen des Temperatursollwertes: Ziffer für 1er-Wert 

4  LED-Statusanzeige Anzeige des Betriebszustandes als Farb- und Blink-Code 

5  Umschalter °F - °C Auswählen der Temperatureinheit 

6  Umschalter ohne Funktion ohne Funktion 

7 Pt100 Anschlussklemme 
Widerstandsthermometer Pt100 

- 

8 LH Anschluss Last/Heizleitung - 

9 L Anschluss Stromversorgung 
(Phase) 

- 

10 
Neutral (N) 

Anschluss Nullleiter, 
Anschluss Last/Heizleitung 

- 

11 Earth (PE) Anschluss Schutzleiter, 
Anschluss Schutzleiter 
Last/Heizleitung 

- 

    

 

7 

11 

11 

 
10 

10 

9 

8 

1 2 3 4 5 6 
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 LED-Statusanzeige 

Der Betriebszustand des Elektronischen Thermostatmodules ETM-25Ex-C wird durch die LED-Statusanzeige dargestellt. Die 
Darstellung erfolgt durch Farb- und Blink-Codes. 

Bedeutung der Farb- und Blink-Codes: 

Zustand der LED-
Stautsanzeige 

Dauerhaftes Leuchten 1 Blink-Impuls 2 Blink-Impulse 3 Blink-Impulse 4 Blink-Impulse 

OK 

Grün 

Thermostatmodul in Be-
trieb, 

Heizleitung in Betrieb 

Thermostatmo-
dul betriebsbereit 

- - - 

Warnung 

Gelb 

Temperatur-WARNUNG, 
Temperatur am Wider-
standsthermometer Pt100 
außerhalb des Warngrenz-
wertes 

Gerätetempera-
tur des Thermos-
tatmoduls außer-
halb der definier-

ten Warngrenzen 

80% Lebens-
dauer des Ther-
mostatmoduls 
erreicht, 
Austausch des 
Thermostatmo-
duls einplanen 
und vorbereiten 

Kontaktproblem 
am Wider-
standsthermo-
meter Pt100 
oder Tempera-
turanstieg am 
Widerstandsther-
mometer Pt100 

zu hoch 

- 

Alarm 

Rot 

- Widerstandsther-
mometer Pt100 
kurzgeschlossen 

oder defekt 

Kabelanschluss 
zu Wider-
standsthermo-
meter Pt100 zu 
lang oder Kabel-
querschnitt zu 
gering (An-
schlusswider-
stand zu hoch) 
oder Resistance 
Temperature De-
vice Pt100 nicht 

angeschlossen 

100% Lebens-
dauer des Ther-
mostatmoduls 
erreicht, Heizlei-
tung abgeschal-
tet, Thermostat-
modul austau-
schen 

Betriebstempera-
tur des Thermos-
tatmoduls zu 
hoch, Heizleitung 
ist ausgeschaltet 
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6 Techni sche Daten 

 Abmessungen 
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 Betriebsdaten 

Parameter Werte 

Nominale Betriebsspannung / 
Steuerspannung 

80 bis 277 V AC (50/60Hz) 

Bemessungsstoßspannung 
Um 

305 V AC 

Bemessungsleistung ohne 
Last 

4,5 W 

Umgebungstemperatur Ta -40 °C bis 55 °C 

Lagertemperatur -50 °C bis 70 °C 

Max. Werkstücktemperatur max. 240 °C; max. zulässige Temperatur der jeweiligen Heizleitung beachten, 
Informationen und Bild 41 beachten 

Steuerungskapazität 1 Heizkreis 

Anschluss Widerstandsther-
mometer Pt100 

3-Leiter Kabel, 100 Ohm bei 0 °C (32 °F) Platin-Widerstandsthermometer, 
Eigensichere Eingangsschaltung, Anschlussleitungswiderstand max. 14 Ohm 

Temperatureinheit °C, °F 

Temperatur-Regelbereich 0 °C bis 500 °C (32 °F bis 932 °F) 

Temperatur-Messbereich 
Thermostatmodul ETM-25Ex 

-60 °C bis 500 °C (-76 °F bis 932 °F) 

Eingestellte Temperatur-
Warnschwellen 

-40 °C und 500 °C (-40 °F und 932 °F) 

Temperatur-Messbereich Wi-
derstandsthermometer Pt100 

-50 °C bis 200 °C; max. Betriebstemperatur 200 °C 
(-58 °F bis 392 °F; max. Betriebstemperatur 392 °F) 

(Technische Daten des mitgelieferten Widerstandsthermometer Pt100) 

Länge Anschlußleitung Wi-
derstandsthermometer Pt100 

1.5 m 

Messgenauigkeit ±0.5 % des gesamten Messbereiches 

Regelungsverfahren Zweipunkt-Regelung (Ein/Aus) 

Schaltleistung des Steuerre-
lais 

Siehe Tabelle "Maximale Heizkreislänge/max. Heizleitungslängeò 

Temperatureinstellung mittels Drehcodierschalter 

Hysteresis Standard 5K (9 °F) 

Widerstandsthermometer  Pt100 

Der Betrieb des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E ist auch mit einem anderen 
Widerstandsthermometer Pt100 als dem herstellerseitig montiertem möglich. Die Einhaltung des max. zulässigen Anschlusswertes 
an der Anschlussklemme muss sichergestellt werden: 

Max. Anschlusswert des Widerstandsthermometer Pt100: 

 

Ex ib IIC 
Ex ib IIB 
Ex ib IIIB 
Ex ib IIIC 

U0 6,6 V 

I0 827 mA 

P0 1,28 W 

L0 32 µH 128 µH 

C0 6,7 µF 484 µF 

Der Erdungsanschluss des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul an das Potenzialausgleichssystem (PE) muss 
gemäß der geltenden Installationsnorm EN 60079-14 mit einem Kabelquerschnitt von min. 4mm² angeschlossen werden. Es besteht 
keine nichtstöranfällig galvanische Trennung zwischen den eigensicheren Stromkreisen untereinander oder eigensicheren Strom-
kreise und nicht-eigensicheren Stromkreisen. 
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 Zubehör 
 

 

Glasgewebe-Klebeband 

Zur Befestigung der Heizleitung auf Rohren. 

11 mm x 50 m pro Rolle 

Maximale Temperaturbeständigkeit: 180 °C 

(kurzzeitig (1h) 250 °C) 

Für Heizleitung PSB, MSB, HSB, HSB+, HTSB und 

EKL Light, EKL Medium und EKL Premium. 

Montage / Verklebung unterhalb 10 °C vermeiden. Verarbei-

tungshinweise auf Datenblatt beachten. 

 Katalog Nr.: GT-164 
 Teile Nr.: 02-5500-0047 

Tipp: Mithilfe der folgenden Tabelle kann der Materialbedarf abgeschätzt werden (Anzahl Rollen, abhängig vom Rohrdurchmesser): 

Rohrdurchmesser  
in inch (DN) 

1/4" 
(DN8) 

1/2" 
(DN15) 

3/4" 
(DN20) 

1" 
(DN25) 

1 1/4" 
(DN32) 

1 1/2" 
(DN40) 

2" 
(DN50) 

2 1/2" 
(DN65) 

3" 
(DN80) 

4" 
(DN100) 

6" 
(DN150) 

8" 
(DN200) 

10" 
(DN250) 

12" 
(DN300) 

14" 
(DN350) 

16" 
(DN400) 

18" 
(DN450) 

20" 
(DN500) 

24" 
(DN600) 

Benötigte Rollen-
anzahl pro 30 m 

Rohrleitung 
1 1 1 1 1 1 2 2 2 3 4 5 6 7 7 8 9 10 12 

  

 

 

Polyester-Klebeband 

Zur Befestigung der Heizleitung auf Rohren. 

19 mm x 50 m pro Rolle 

Maximale Temperaturbeständigkeit: 100 °C 

Für Heizleitung PSB. 

Montage / Verklebung unterhalb 10 °C vermeiden. Verarbei-

tungshinweise auf Datenblatt beachten. 

 Katalog Nr.: PT-164 
 Teile Nr.: 02-5500-0005 

Tipp: Mithilfe der folgenden Tabelle kann der Materialbedarf abgeschätzt werden (Anzahl Rollen, abhängig vom Rohrdurchmesser): 

Rohrdurchmesser  
in inch (DN) 

1/4" 
(DN8) 

1/2" 
(DN15) 

3/4" 
(DN20) 

1" 
(DN25) 

1 1/4" 
(DN32) 

1 1/2" 
(DN40) 

2" 
(DN50) 

2 1/2" 
(DN65) 

3" 
(DN80) 

4" 
(DN100) 

6" 
(DN150) 

8" 
(DN200) 

10" 
(DN250) 

12" 
(DN300) 

14" 
(DN350) 

16" 
(DN400) 

18" 
(DN450) 

20" 
(DN500) 

24" 
(DN600) 

Benötigte Rollen-
anzahl pro 30 m 

Rohrleitung 
1 1 1 1 1 1 2 2 2 3 4 5 6 7 7 8 9 10 12 
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Aluminium-Klebeband 

Zur Befestigung der Heizleitung auf Rohren. 

AT80: 50 mm x 50 m pro Rolle 

AT150: 50 mm x 55 m pro Rolle 

AT230: 50 mm x 50 m pro Rolle 

AT80: 

Maximale Temperaturbeständigkeit: 80 °C 

Für Heizleitung PSB 

AT150: 

Maximale Temperaturbeständigkeit: 150 °C 

Für Heizleitung MSB, HSB und EKL Light, EKL Medium und 

EKL Premium 

AT230: 

Maximale Temperaturbeständigkeit: 230 °C 

Für Heizleitung HSB+ und HTSB, EKL Light, EKL Medium 

und EKL Premium 

Montage / Verklebung unterhalb 10 °C vermeiden. Verarbei-

tungshinweise auf Datenblatt beachten. 

AT80: 

 Katalog Nr.: AT80-164 
 Teile Nr.: 02-5500-0003 

AT150: 
 Katalog Nr.: AT150-164 
 Teile Nr.: 02-5500-0014 

AT230: 
 Katalog Nr.: AT230-164 
 Teile Nr.: 02-5500-0043 

 

 

Isolierdurchführung 

zum Schutz von Begleitheizungen oder Sen-
sorkabeln zur Durchführung durch die Rohr-
verkleidung 

für PSB-Heizleitungen: 

 Katalog Nr.: IEB-P 
 Teile Nr.: 05-0020-0472 
für MSB- und HSB-Heizleitungen: 

 Katalog Nr.: IEB-H 

 Teile Nr.: 05-0020-0091 
für HSB+ und HTSB-Heizleitungen: 
 Katalog Nr.: IEB-B 

 Teile Nr.: 05-0020-0524 

für Anschlussleitung Pt100 M-Sensor: 
 Katalog Nr.: IEB-PT 
 Teile Nr.: 05-0020-0262 

 

 

Warnschild òElektrisch beheiztó 

Warnschild für Heizkreise zum Aufkleben 

Empfehlung: Warnschild alle 3 m an deutlich sichtbarer 

Stelle auf der Außenseite der Rohrisolierung / Rohrverklei-

dung anbringen 

Deutsch: 
 Katalog Nr.: HTWL-DE 
 Teile Nr.: 05-2144-0046 

Englisch: 
 Katalog Nr.: HTWL-EN 
 Teile Nr.: 05-2144-0047 

Französisch: 
 Katalog Nr.: HTWL-FR 
 Teile Nr.: 05-2144-0703 

Russisch: 
 Katalog Nr.: HTWL-RU 
 Teile Nr.: 05-2144-0860 
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Edelstahl-Schlauchschelle 

Zur Befestigung des Montagefußes an 
Rohren. Kein Spezialwerkzeug erforderlich. 
Material: Edelstahl 

Rohrdurchmesser bis DN80: 

 Katalog Nr.: PC-1 
 Teile Nr.: 03-6510-0228 
Rohrdurchmesser bis DN250: 
 Katalog Nr.: PC-2 

 Teile Nr.: 03-6510-0229 

 

 

Edelstahl-Montagewinkel (optional) 

T-Form, 160 x 287 mm 

 Katalog Nr.: MB-SS200 
 Teile Nr.: 05-0091-0051 

 

 

Edelstahl-Montageplatte für Montagewin-
kel (optional) 

f¿r Anschlussgehªuse Typ ñEò (220 x 
120 mm) 

oder 

Anschlussgehªuse Typ ñE10ò (260 x 
160 mm) 

Typ "E": 
 Katalog Nr.: MP-SS220 
 Teile Nr.: 05-0091-0012 

Typ "E10": 
 Katalog Nr.: MP-SS260 
 Teile Nr.: 05-0091-0014 

 

 

ELS-200 Endabschluss 

Heizleitungs-Endabschluss mit Endkappe 
zum Zugang außerhalb der Rohrisolierung. 

2 Stk. Edelstahl-Schlauchschellen pro Montagefuß benötigt. 

Weitere Informationen zu enthaltenen Teilen und Zulassun-

gen im Datenblatt. 

 Katalog Nr.: ELS-200 
 Teile Nr.: 27-54E2-AA120000 
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Widerstandsthermometer Pt100 

Messung von Prozesstemperaturen im Be-
reich -50°C bis 200°C möglich, IP65 

 

 

 

Widerstandsthermometer Pt100 (mineral-
isoliert) 

Messung von Prozesstemperaturen im 
Bereich -50°C bis 500°C, IP54 

Siehe Datenblatt für mehr Informationen. 

Länge Anschlusskabel 1,5 m, 

Sensorlänge 40 mm 
 Teile-Nr.: 03-9040-0006 
Länge Anschlusskabel 5,0 m, 
Sensorlänge 40 mm 
 Teile-Nr.: 03-9040-0010 

 

Länge Anschlusskabel 1,5 m, 

Sensorlänge 1,0 m 

 Teile-Nr.: 03-9040-0017 

 

 

CAK-SRG-B/-C ð Heizleitungsdurchfüh-
rung mit Endkappe 

CAK-SRG-B mit Heizleitungsdurchfüh-
rung FG-S-1 
zum Einsatz mit Heizleitungen PSB, MSB, 
HSB, HSB+, HTSB 

CAK-SRG-C mit Heizleitungsdurchführung FG-S-C 

zum Einsatz mit Heizleitungen PSB, MSB, HSB, HSB+, 

HTSB; 

Einsatz der Heizleitungsdurchführung zum Anschluss an 

amerikan. Conduit-System möglich 

 Katalog Nr.:  CAK-SRG-B mit FG-S-1 
 Teile Nr.: 27-59CX-97010001 

 Katalog Nr.:  CAK-SRG-C mit FG-S-C 
 Teile Nr.: 27-59CX-93010001FGSC 
 

Individuelle Zusammenstellungen auf Anfrage. 

 

 Ersatzteile 

 

CAK-SRG-Heizleitungsdurchführung mit 

Endkappe 

Anschlusskit als Ersatzteilkit 

CAK-SRG mit Heizleitungsdurchführung TG-*-1 

zum Einsatz mit Heizleitungen PSB, MSB, HSB 

 Katalog Nr.:  CAK-SRG mit TG-*-1 
 Teile Nr.: 27-59CX-73010001 
 
Individuelle Zusammenstellungen auf An-
frage. 

 

 

CAK-E5/E10 Kaltanschluß-Endkappe 

Silikonendkappe als Endabschluss einer 
Heizleitung. Für BARTEC-Heizleitungen 
PSB, MSB, HSB, HSB+, HTSB. Zugelassen 
entsprechend IECEx, ATEX, CSA, FM 
(normale und explosionsgefährdete 
Bereiche) 

CAK-E5 5 Stk. 

CAK-E10 10 Stk. 

CAK-E5: 
 Katalog Nr.: CAK-E5 
 Teile Nr.: 27-59CZ-90000005 

CAK-E10: 
 Katalog Nr.: CAK-E10 
 Teile Nr.: 27-59CZ-90000010 
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7 Funktion sbeschreibung  

Das Thermostatmodul ETM-25Ex-C schaltet durch ein eingebautes Relais die angeschlossene Heizlast bzw. die Heizleitung ein oder 
aus. Es schaltet ein, wenn die gemessene Temperatur am Widerstandsthermometer Pt100 niedriger als die eingestellte Temperatur 
des Temperatursollwertes ist. Es schaltet aus, wenn die gemessene Temperatur höher als die eingestellte Temperatur plus Hysterese 
ist. Das Thermostatmodul ETM-25Ex schaltet die Heizlast bzw. die Heizleitung wieder ein, wenn die Temperatur am 
Widerstandsthermometer Pt100 unter den eingestellten Temperatursollwert sinkt. 

Durch den Umschalter °F / °C erfolgt das Umschalten bzw. Einstellen des Temperaturbereichs, durch 3 Drehcodierschalter erfolgt 
das Einstellen des gewünschten Temperatursollwertes. 

Durch das angeschlossene Widerstandsthermometer Pt100 ist die Werkstück- bzw. Prozesstemperatur außerhalb des 
Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E erfasst und die Temperaturüberwachungsfunktion 
sichergestellt. 

Bei einer Fehlfunktion des Elektronischen Thermostatmodul ETM-25Ex-C oder des Widerstandsthermometer Pt100 erfolgt das 
Abschalten der angeschlossenen Heizlast bzw. der Heizleitung durch das Thermostatmodul. 

Das elektronische Thermostatmodul hat eine begrenzte Lebensdauer, die sich nach den durchgeführten Schaltzyklen richtet. Durch 
einen Farb- und Blink-Code der LED-Statusanzeige wird die erreichte 80%ige Lebensdauer dargestellt. Der Austausch des 
elektronischen Thermostatmoduls steht an. Bei Erreichen der 100%igen Lebensdauer schaltet das elektronische Thermostatmodul 
die angeschlossene Heizlast bzw. die Heizleitung ab. Dieser Betriebszustand wird durch die LED-Statusanzeige mittels eines 
weiteren Farb- und Blink-Code dargestellt. 
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8 Transport  

Innerhalb und außerhalb des Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E sind empfindliche Bauteile wie 
z.B. Sensoren verbaut. Diese müssen vor Beschädigungen wie Stößen, Feuchtigkeit und Verschmutzungen geschützt werden. Der 
sorgfältige Transport des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E muss sichergestellt werden. 

 

ACHTUNG 
Anlagenschäden durch unsachgemäßen Transport möglich  

Sachgemäßen Transport des PBTC-300-E sicherstellen  

Transport des PBTC-300-E ausschließlich in Original -Verpackung  

PBTC-300-E vor Beschädigungen (z.B. durch Feuchtigkeit,  Stößen, Verschmutzungen) schützen  

 

 WARNUNG 
Quetschgefahr durch bewegliche Teile  

Gefahr schwerer Verletzungen  

Sachgemäßen Transport des PBTC-300-E sicherstellen  

Unfallverhütungsvorschriften beachten  

Nicht unter schwebenden Lasten aufhalten  

Aufhalt im Gefahrenbereich vermeiden  
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9 Installation  

Das benötigte Installationsmaterial zur Installation der Heizleitungstypen PSB, MSB und HSB ist im Lieferumfang des PBTC-300-E 
enthalten. Zur Installation der Heizleitungstypen HSB+ and HTSB wird das CAK-kit CAK-SRB-B benötigt. Es muss separat bestellt 
werden. 

Benötigte Werkzeuge  

Zur Installation des PBTC-300-E wird das folgende Werk-
zeug benötigt: 

Á Seitenschneider 
Á Schlitz-Schraubendreher 

3,5 mm 
Á Kreuzschlitz- Schrauben-

dreher Größe 2 
Á Schlitz-Schraubendreher 

2,5 mm 
Á Maßband 

Á Universalmesser 
Á Spitzzange (2x) 
Á Rollgabelschlüssel (2x) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Á Isolationswiderstandsmessgerät mit min. Testspannung 
500 V DC. BARTEC empfiehlt dringend ein Messgerät mit 
Testspannung 1000 V DC und 2500 V DC. 

 

 

Sicherheitshinweise  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches 
Heizleitungssystem . 

Vor Installation oder Wartung alle Stromkreise span-
nungsfrei schalten und spannungsfreiheit feststellen.  
Fehlerstromschutzeinrichtung verwenden . 

Vor und während der Installation Heizleitungsenden 
vor Nässe schützen.  

Design Guide des entsprechenden Heizleitungssys-
tems beachten.  Siehe Kapitel ĂSicherheit ñ. 

Á Vor Installations- und Wartungsarbeiten Spannungsfreiheit 
aller Stromkreise sicherstellen. 
Á Maximal zulässige Heizkreislänge für verwendeten Heizlei-

tungstyps einhalten 
Á Biegeradius des verwendeten Heizleitungstyps beachten. 

Nicht über sie schmale Seite der Heizleitung biegen. 
Á Litzen der Heizleitung nicht kurzschließen. Endkappe sorg-

fältig montieren. 
Á Alle Komponenten und Heizleitungen vor und während der 

Installation trockenhalten. 

 

Installationshinweise Heizleitung  

 VORSICHT 
Verletzungsgefahr und/oder Gefahr durch Sachbe-
schädung. Niemals auf die Heizleitung treten oder dar-
überfahren. Heizleitung nicht als Trittschlaufe verwen-
den. 

Á Heizleitung vorzugsweise in einer geraden Linie entlang 
des Rohrs installieren 

 

Á Die Heizleitung vorzugsweise in der unteren Hälfte des 
Rohrs, jedoch nicht am tiefsten Punkt installieren 
Á Wenn mehrere Heizleitungen auf einem Rohr installiert 

werden, dann Versatz von 90° anwenden (Schnittansicht 
des Rohres). 
Á Widerstandsthermometer Pt100 direkt auf dem Rohr instal-

lieren, möglichst im unteren Bereich des Querschnittes. 
Á Widerstandsthermometer Pt100 in möglichst großem Ab-

stand zu Heizleitungen installieren. 

 

Á Ggf. zusätzliche Heizleitungslängen einplanen (Wartungs-
schleifen, Abzweige usw.). 
Á Beschädigungen der Heizleitung und des Widerstandsther-

mometers vermeiden: kein Knicken, Quetschen oder über 
scharfe Kanten Ziehen 

2 x 

3 

2 x 

2 

1 
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Isolierdurchführung  installieren  (optional)  

Á Empfehlung: 
Isolierdurchführung (IEB) an isolierten Rohren nutzen, um 
die Heizleitung nach Montage der Wärmeisolierung durch 
die Wärmeisolierung zu führen (nicht im Lieferumfang ent-
halten, siehe Kapitel Zubehör auf Seite 15). 
Á Isolierdurchführung (IEB) passend zum Heizleitungstypen 

auswählen. Die Teile der Isolierdurchführung (IEB) auf das 
Ende der Heizleitung aufschieben. 

ACHTUNG 
Anlagenschäden durch nicht oder falsch montierte 
Isolierdurchführungen (IEB) möglich.  

Heizleitungsdichtung passend zur Heizleitung wählen 
und sorgfältig montieren  

Isolierdurchführung sorgfältig montieren  

 

 

Heizleitungsdurchführung vorbereiten  

Á Passende Heizleitungsdichtung für den entsprechenden 
Heizleitungstypen auswählen. 
Kleinen aufgedruckten Buchstaben auf der Heizleitungs-
dichtung beachten: 

Ğ Aufdruck āPó: Heizleitungsdichtung für PSB 
Ğ Aufdruck āHó: Heizleitungsdichtung für MSB, HSB 

Buchstabe óPô  
 

Buchstabe óHô  
 

 

 

 

 

Á Zum Anschluss der Heizleitungen HSB+ oder HTSB 
CAK-Kit SRG-B benutzen (nicht im Lieferumfang enthalten) 

Á Verschraubungskappe, Heizleitungsdichtung und Ver-
schraubungskörper auf das anzuschließende Ende der 
Heizleitung aufschieben 

  WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches 
Heizleitungssystem . 

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und 
Feuer . 

Heizleitungsdichtung passend zur Heizleitung wählen 
und sorgfältig montieren . 

Heizleitungs -Kabelverschraubung  sorgfältig montie-
ren.  

 

 

 

Heizleitung vorbereiten  

Á 145 mm der Schutzhülle am Ende der Heizleitung ein-
schneiden und entfernen 
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Á Schirmgeflecht zurückschieben. 
Mit Schraubendreher eine Öse formen. 
Sicherstellen, dass Isolierhülle nicht beschädigt wird. 

 

 

Á Heizleitung biegen und Heizelement aus Schirmgeflecht 
herausziehen. 
Sicherstellen, dass Isolierhülle nicht beschädigt wird. 

 

 

Á Schirmgeflecht verdrehen, um einen Zopf zu bilden. 

 

Á Grün/gelben Schrumpfschlauch auf das 
verdrillte Schirmgeflecht aufschieben. 

 

 

Á 115 mm der Isolierhülle am Ende der Heizleitung ein-
schneiden und entfernen. 
Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt werden. 
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Á Kanten des Heizelementes vorsichtig einschneiden. 
Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt werden. 

 

 

Á Litzen vom Heizelement abziehen, dabei Heizelement festhalten. 
Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt werden. 
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Á Reste des Heizelementes von den Litzen entfernen. 

ACHTUNG 
Gefahr einer Fehlfunktion der Heizleitung.  

Litzen auf guten Zustand prüfen. Beschädigungen (Kratzer, Kerben usw.) sind nicht zulässig!  

Á Litzen in sich verdrehen. 

 

 

Á Restliches Heizelement in der Mitte der Heizleitung entfer-
nen. 
Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt werden. 

 

 

Á Dreieck in Isolierhülle zwischen Litzen einschneiden 
(Tiefe 5 mm) 
Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt werden. 

 

Á Litzen der Heizleitung auf guten Zustand prüfen. 
Beschädigungen (Kratzer, Kerben, Ausfranzungen usw.) sind 
nicht zulässig. 
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 VORSICHT 
Der Silikonkleber kann Haut - und Augenreizungen 
verursachen. Augenkontakt vermeiden.  
Bei Kontakt mit den Augen mit Wasser spülen und ei-
nen Arzt aufsuchen.  
Wiederholten oder länger andauernden Hautkontakt 
vermeiden.  

Á Silikonkleber auf die Isolierhülle der Heizleitung auftragen. 

 

 

Á Litzen der Heizleitung in die Silikonhose einführen. 
Für optimale Abdichtung weiteren Silikonkleber auf die Iso-
lierhülle der Heizleitung und in die Silikonhose auftragen. 
Á Silikonhose bis zum Anschlag auf die Heizleitung 

aufschieben. 

 

Montage fuß installieren  

Á 2 Stk. Befestigungsschrauben (ISO 2009, M5x20) in die 
Bohrungen der Montageplatte einstecken. 
Á Montageplatte auf dem Montagewinkel positionieren. 
Á Auf jede der 2 Stk. Befestigungsschrauben aufstecken: 

Ğ eine Unterlegscheibe (ISO 7089, Typ B, M5) 
Ğ einen Federring (DIN 127, Typ B, M5) 
Ğ eine Mutter (ISO 4032, M5) 

Á Befestigungsschrauben mit einem Schlitz-Schraubendreher 
festdrehen. 
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Á 2 Stk. Befestigungsschrauben (ISO 1207, M6x35) in die Bohrungen des Anschlussgehäuses einstecken. 
Á Anschlussgehäuse auf der Montageplatte positionieren. 
Á Auf jede der 2 Stk. Befestigungsschrauben aufstecken: 

Ğ eine Unterlegscheibe (ISO 7092, M6) 
Ğ einen Federring (DIN 127, Typ B, M6) 
Ğ eine Mutter (ISO 4032, M6) 

Á Befestigungsschrauben mit einem Schlitz-Schraubendreher festdrehen. 
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Á Montagewinkel auf dem entsprechenden Untergrund (z.B. Rohr) positionieren, auf dem der Montagefuß montiert werden soll. 
Á Schlauchschellen anbringen und mit Schraubendreher festdrehen. 
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Elektrischer Anschluss  

Á Konfektionierte Heizleitung in das Anschlussgehäuse einführen. 
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Á Verschraubungskörper in Anschlussgehäuse einschrauben. Anzugsdrehmoment beachten. 

 

 

Á Erdungslasche und Sicherungsmutter über die konfektionierte Heizleitung auf den Verschraubungskörper schieben. 
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 v10 Nm 
(CAK-SRG, Heizleitungen  
PSB, MSB, HSB)  

 v20 Nm 
(CAK-SRG-B, Heizleitungen  
HSB+, HTSB) 
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Á Sicherungsmutter mit Rollgabelschlüssel festziehen, dabei Verschraubungskörper mit zweitem Rollgabelschlüssel festhalten. 

 

 

Á Heizleitungsdichtung in Verschraubungskörper einschieben. 
Á Verschraubungskappe auf Gewinde des Verschraubungskörpers aufsetzen. 
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Á Verschraubungskappe festziehen. Anzugsdrehmoment beachten. 

 

 

Á Verschraubungskappe der Netzkabelverschraubung auf bauseitig vorbereitetes Netzkabel aufschieben. 

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feuer  

Kabeldurchmesser des Netzanschlusses passend zur Kabelverschraubung wählen, ggf. andere geeignete Kabelver-
schraubung wählen  

Kabelverschraubung sorgfältig montieren  
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 v2 Nm 
(CAK-SRG, Heizleitungen  
PSB, MSB, HSB) 

 v3 Nm 
(CAK-SRG-B, Heizleitungen  
HSB+, HTSB) 
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Á Netzkabel durch die Kabelverschraubung in das Anschlussgehäuse einführen. 
Á Verschraubungskappe festdrehen, dabei mit zweitem Gabelschlüssel festhalten. 

Anzugsdrehmoment von 5 Nm beachten. 
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Á Für den Kabelanschluss am Elektronischen Thermostatmoduls den Elektriker-Schraubendreher in den Schraubendreherschlitz 
der Anschlussklemme einführen. 
Dann Adern des Netzkabels und der Heizleitung einführen. 
Á Alle Adern entsprechend des Anschlussplans anschließen. 
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Á Temperatureinheit (°F or °C) am Umschalter Temperatureinheit einstellen 
Á Temperatursollwert am Drehcodierschalter einstellen (Eingabe der 100er-, 10er-, 1er- Stellen; Minimal-/Maximalwert dem 

Temperatur-Regelbereich entnehmen, siehe Kapitel Betriebsdaten). Schlitz-Schraubendreher 2,5 mm benutzen. 

 

 

Á Abdeckung für Anschlussgehäuse montieren, Schrauben mit Schlitz-Schraubendreher festdrehen. 
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Widerstandsthermometer Pt100 installieren  

Á Widerstandsthermometer Pt100 direkt auf das Rohr mon-
tieren 
Á Widerstandsthermometer im unteren Bereich des Rohr-

querschnittes montieren 
Á Widerstandsthermometer in möglichst großem Abstand zur 

Heizleitung montieren 
Á Widerstandsthermometer ggf. mit Aluminium-Klebeband 

befestigen 

 

 

Endkappe installieren  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches 
Heizleitungssystem.  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feu -
er. 

Endkappe an Heizleitungsende installieren.  
Inbetriebnahme des PBTC-300-E nur mit installierter 
Endkappe zulässig.  

Á Heizleitung gerade abschneiden. 
Á 20 mm der Schutzhülle am Ende der Heizleitung entfernen 

und Schirmgeflecht freilegen. 

 

 

Á Freigelegtes Schirmgeflecht entfernen. Sicherstellen, dass 
Isolierhülle der Heizleitung nicht beschädigt wird. 

 

Á Dreieck in Isolierhülle zwischen Litzen einschneiden 
(Tiefe 5 mm). Sicherstellen, dass Litzen nicht beschädigt 
werden. 

 

 

 VORSICHT 
Der Silikonkleber kann Haut - und Augenreizungen 
verursachen. Augenkontakt vermeiden.  
Bei Kontakt mit den Augen mit Wasser spülen und ei-
nen Arzt aufsuchen.  
Wiederholten oder länger andauernden Hautkontakt 
vermeiden.  

Á Silikonklebstoff auf die Isolierhülle der Heizleitung und in 
die Öffnung der Endkappe auftragen. 

      

 

Á Endkappe auf das Ende der Heizleitung aufschieben. 

 

ACHTUNG 
Silikonklebstoff 20 Minuten lang aushärten lassen, 
dann visuell prüfen.  

Die volle Festigkeit wird nach 24 Stunden erreicht.  
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ACHTUNG 
Hersteller -Empfehlung:  

Isolationswiderstandsmessung durchführen, bevor weitere Tätigkeiten an der Heizleitungsanlage vorgenommen werden.  

Fehlerfreiheit feststellen, ggf. Fehler beseitigen.  

Für Ablauf Isolationswiderstandsmessung siehe  Kapitel  10 Inbetriebnahme . 

 

ACHTUNG 
Die Messung des Isolationswiderstands wird in bestimmten Phasen empfohlen : 

Á Vorprüfung (auf der Spule, vor dem Einbau der Heizleitung auf der Baustelle) 
Á Abnahmeprüfung (nach der Installation des Heizkreises und vor der Montage der Wärmedämmung) 
Á Endkontrolle (unmittelbar nach Montage der Wärmedämmung) 
Á Bei der Inbetriebnahme 
Á Vor dem Einschalten der Anlage 

 

Á Zu beachten: 
Max. Einsatztemperatur / max. Betriebstemperatur der Endkappe 
Max. Dauerbetriebstemperatur, eingeschaltet 
Max. Dauerbeanspruchungstemperatur, ausgeschaltet der jeweiligen Heizleitung 
Á Empfehlung für die Verwendung der Heizleitungen PSB, MSB und HSB: 

Verlegung von Heizleitung und Endkappe direkt auf dem Werkstück (z.B. Rohr) 

 

Á Empfehlung für die Verwendung der Heizleitungen HSB+ und HTSB: 
Installation der Endkappe zum Schutz vor übermäßiger Hitze oberhalb der Rohrisolierung, jedoch unterhalb der 
Außenverkleidung 

 41 
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Installation der Rohrisolierung  

Á Rohrisolierung gemäß der Installationsanleitung des Herstellers anbringen. 
Á Warnschild alle 3 m an einer gut sichtbaren Stelle anbringen. Warnschild ĂElektrisch beheiztñ siehe Kapitel Zubehör, Seite 16. 
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10 Inbetriebnahme  

Die Inbetriebnahme des Thermostatmoduls darf nur von qualifiziertem Personal entsprechend der Personenqualifikation vorgenom-
men werden. Siehe Kapitel Sicherheit - Personalqualifizierung. 

Vor Inbetriebnahme des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E, muss sichergestellt sein, dass 

¶ die Endkappe installiert ist 

¶ die maximal zulässige Heizkreislänge eingehalten ist 

¶ die Installation entsprechend der Systemauslegung vorgenommen ist 

Zur Inbetriebnahme muss eine Isolationswiderstandsmessung vorgenommen werden und eine Funktionsprüfung durchgeführt wer-
den. Anschließend muss überprüft werden, ob die Abnahmeprüfung durchgeführt wurde und das Abnahmeprotokoll ausgefüllt wurde. 

Isolationswiderstandsmessung des Heizkreises durchführen  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem.  

Bei unzureichendem Isolationswiderstandswert Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feuer.  

Isolationswiderstandsmessung sorgfältig durchführen.  

Heizkreis Instandsetzen, wenn Isolationswiderstandsmessung unerwartete Messergebnisse ergibt.  

 

ACHTUNG 
Die Messung des Isolationswiderstands wird in bestimmten Phasen empfohlen:  

Á Vorprüfung (auf der Spule, vor dem Einbau der Heizleitung auf der Baustelle) 
Á Abnahmeprüfung (nach der Installation des Heizkreises und vor der Montage der Wärmedämmung) 
Á Endkontrolle (unmittelbar nach Montage der Wärmedämmung 
Á Bei der Inbetriebnahme 
Á Vor dem Einschalten der Anlage 

Die Isolationswiderstandsmessung dient als Prüfverfahren zur Feststellung der Schadensfreiheit des Heizleitungssystems und Aus-
schluss von eventuellen Installationsfehlern an Anschlüssen und Verbindungen. 

Isolations -Widerstandsmessung vorbereiten : 

¶ Heizleitungskreis spannungsfrei schalten und Spannungsfreiheit feststellen. 

¶ Elektronisches Thermostatmodul komplett elektrisch abklemmen (einschließlich Aussenleiter und PE). 

¶ Heizleitungs-Litzen und PE von Anschlussklemmen des Anschlussgehäuses abklemmen, falls bereits angeklemmt. 
Á Isolationswiderstandsmessgerät mit Mindestprüfspannung 500 Vdc benötigt. BARTEC empfiehlt dringend höhere Prüfspannung 

von 1000 V DC und 2500 V DC. Mit Prüfspannung 1000 V DC und 2500 V DC werden Installationsfehler zuverlässiger erkannt. 

Test 1 - Isolations -Widerstandsmessung zwischen Litzen und Schirmgeflecht : 

Á Prüfspannung am Isolationswiderstandsmessgerät auf 0 V DC einstellen. 
Á Minuspol-Messleitung (-) des Isolationswiderstandsmessgerätes mit Schirmgeflecht der Heizleitung verbinden. 
Á Pluspol-Messleitung (+) des Isolationswiderstandsmessgerätes gleichzeitig mit beiden Litzen der Heizleitung verbinden. 
Á Isolationswiderstandsmessgerät mit Prüfspannung 500 V DC einschalten. 
Á Messspannung für 1 Minute anliegen lassen und beobachten. Der angezeigte Messwiderstand sollte sich stabilisieren. Schnelle 

Wechsel des Messwiderstandes sind Anzeichen auf Fehler der Isolierhülle der Heizleitung. 
Á angezeigten stabilisierten Messwert in Abnahme- und Prüfprotokoll eintragen. 
Á Isolations-Widerstandsmessung mit Prüfspannung 1000 V DC und 2500 V DC wiederholen ï dringend empfohlen. 

Test 2 - Isolations -Widerstandsmessung zwischen Schirmgeflecht und PE : 

Á Isolations-Widerstandsmessung zwischen Schirmgeflecht der Heizleitung und PE (Prüfspannungen 500 V DC, 1000 V DC und 
2500 V DC dringend empfohlen). 
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Ergebnisse : 

Á Fachgerecht installierte, trockene und saubere Heizleitungen sollten Messwerte im Bereich mehrerer tausend MOhm haben, 
unabhängig von Heizleitungslänge oder Messspannung (500 Vdc - 2500 Vdc). Selbst wenn keine optimalen Bedingungen 
vorliegen, sollten die Werte über der in IEC 60079-30-2:2015 genannten Empfehlung von 20 MOhm liegen. BARTEC empflieht 
jedoch minimal 1000 MOhm. Sollte der Wert niedriger sein oder schwanken, lesen Sie bitte das Kapitel Fehlerbehebung, 
Seite 47. 
Á Messergebnisse der Isolations-Widerstandsmessung in jedem Heizleitungskreis sollten um nicht mehr als 25 % voneinander 

abweichen (für jede Messspannung bei Test 1 und Test 2). Größere Abweichnungen der Messergebnisse können auf ein 
Problem im Heizleitungssystem hinweisen. Ordnungsgemäße Installation überprüfen und/oder Unterstützung von lokalem 
BARTEC-Vertreter anfordern. 

Nach der Isolations -Widerstandsmessung : 

Nach sorgfältiger Installation und gutem Ergbnis der Isolations-Widerstandsmessung: 

¶ Heizleitungs-Litzen und PE an Anschlussklemmen des Elektronischen Thermostatmodules anklemmen 

¶ Elektronisches Thermostatmodul anklemmen. 

¶ Heizleitungssystem an Spannung anschließen. 

Funktionsprüfung des Elektronischen Thermostatmodules  

Folgende Schritte müssen durchgeführt werden, um die Funktionsprüfung des Elektronischen Thermostatmodules durchzuführen: 

¶ Temperatureinheit (°C bzw. °F) am Umschalter Temperatureinheit einstellen 

¶ Ggf. Qualitätssiegel auf Drehcodierschalter entfernen 

¶ Temperatursollwert am Drehcodierschalter einstellen (Eingabe der 100er-, 10er-, 1er- Stellen, Temperatur-Regelbereich 
beachten) 
Benötigtes Werkzeug: Schraubendreher 2,5mm 

¶ Spannungsversorgung einschalten 

¶ auf Fehlermeldungen anhand LED-Statusanzeige prüfen, ggf. Fehler beseitigen 

Ist das Thermostatmodul störungsfrei, d.h. werden keine Fehlermeldungen durch die LED-Statusanzeige dargestellt, ist die Durch-
führung eines Funktionstests empfehlenswert. Dies kann durch Einstellen eines jeweils höheren und niedrigeren Temperatursollwer-
tes im Ver-gleich zur aktuellen Temperatur am Widerstandsthermometer Pt100 vorgenommen werden. Dadurch wird geprüft, ob das 
Thermostat-modul an den entsprechenden Temperatursollwerten erwartungsgemäß schaltet. Dabei sind Messunsicherheiten und 
die voreingestellte Hysterese zu beachten. 

Benötigtes Werkzeug:  Spannungsprüfer 

Prüfablauf:  

¶ aktuelle Temperatur in der Nähe des Widerstandsthermometers Pt100 feststellen 

¶ Spannungsprüfer zwischen Klemmen LH und N anschließen 

¶ Temperatursollwert am Drehcodierschalter so einstellen, daß Annäherung jeweils von einem höheren und niedrigeren 
Temperatursollwert an die aktuelle Temperatur in der Nähe des Widerstandsthermometers Pt100 erfolgt 

¶ Wert des Temperatursollwertes am Drehcodierschalter mit aktueller Temperatur in der Nähe des 
Widerstandsthermometers Pt100 überschneiden lassen 

¶ zum Zeitpunkt der Spannungsfreiheit am Spannungsprüfer den aktuell eingestelltem Temperatursollwert des Drehcodi-
erschalters feststellen 

Schaltverhalten Temperaturregler prüfen: 

Situation Beschreibung Ergebnis 

1 Temperatursollwert ist größer als 
aktuelle Temperatur am Pt100 

Spannung 
liegt an 

2 Temperatursollwert plus 
Hysterese ist kleiner als aktuelle 

Temperatur am Pt100 

Keine Span-
nung liegt an 

3 Temperatursollwert ist größer als 
aktuelle Temperatur am Pt100 

Spannung 
liegt an 

 
Der Funktionstest ist erfolgreich abgeschlossen, wenn der eingestellte Temperatursollwert des Drehcodierschalters dem Wert der 
aktuellen Temperatur in der Nähe des Widerstandsthermometers Pt100 in dem Moment des Entstehens der Spannungsfreiheit am 
Spannungsprüfer entspricht. 
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Abnahmeprotokoll ausfüllen  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem ! 

Verletzungsgefahr durch unzureichend geprüfte Anlage.  

Der Betrieb des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC -300-E ist nur mit vollständig ausgefüll-
tem Abnahmeprotokoll zulässig.  

Abnahmeprotokoll für jeden Heizkreis vollständig und sorgfältig ausfüllen!  

Bei Erstellung des Annahmeprotokolles sicherstellen, dass die Isolationswiderstandsmessung bei Inbetriebnahme sorgfältig durch-
geführt wurde und die Messergebnisse in das Abnahmeprotokoll eingetragen sind. Insbesondere die installierte Heizkreislänge und 
die Halte- und Umgebungstemperaturen angeben. 

Das Abnahmeprotokoll dem entsprechenden DesignGuide entnehmen. 

Jedes Heizleitungssystem darf nur in Betrieb genommen werden, wenn 

¶ die Abnahmeprüfung für jeden Heizkreis durchgeführt sind und die Abnahmeprotokolle vorliegen 

¶ der einwandfreie Zustand der Heizleitung bestätigt wurde 

¶ die Wärmedämmung vollständig montiert ist und in trockenem Zustand ist 

¶ sichergestellt ist, dass alle Komponenten des Heizleitungssystemes innerhalb ihrer Technische Daten betrieben werden 
 

ACHTUNG 
Reklamationen können nur innerhalb der Gewährleistungsfrist mit vollständig ausgefülltem Abnahmeprotokoll anerkannt 
werden.  

 

ACHTUNG 
Zusätzliche Heizenergie, die zum Aufheizen leerer oder bereits gefüllter Rohrleitungen benötigt wird, ist im Regelfall nicht 
in der Projektierung berücksichtigt. Bei Kaltstarts der Anlage sollten Sie deshalb ausreichend Zeit gewähren, damit die 
Rohrleitung  die gewünschte Temperatur erreichen kann.  

Weitere Informationen zu Aufheizvorgängen erhalten Sie von Ihrem lokalen BARTEC Vertreter . 
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11 Betrieb  

Während des Betriebs des Heizleitungssystem sicherzustellen, dass alle Komponenten des Systems innerhalb ihrer Technische 
Daten betrieben werden. Insbesondere gilt dies für die Einhaltung von maximalen Halte- und Umgebungstemperaturen. Der Betrieb 
innerhalb dieser technischen Daten stellt den sicheren Betrieb sicher und ist eine Voraussetzung für eventuelle spätere 
Gewährleistungsansprüche. 

Im Betrieb funktioniert das im Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E montierte 
elektronische Thermostatmodul selbstständig und schaltet die angeschlossene Heizlast/Heizleitung ein oder aus. Treten 
Fehlermeldungen auf, sind diese durch die Blink-Codes der LED-Statusanzeige erkennbar. 

Fehlermeldung am elektronischen Thermostatmodul: Fehler mit Hilfe der LED-Statusanzeige feststellen und beseitigen. Das 
elektronische Thermostatmodul erkennt den fehlerlosen Zustand selbst und arbeitet nach Beseitigung des Fehlers selbständig weiter. 

Ist die Lebensdauer des elektronischen Thermostatmoduls zu 80% erreicht, blinkt die eingebaute Statusleuchte 2x gelb. Der 
Austausch des elektronischen Thermostatmoduls muss eingeplant und vorbereitet werden. Ist die Lebensdauer des elektronischen 
Thermostatmoduls zu 100% erreicht, blinkt die eingebaute Statusleuchte 3x rot und die angeschlossene Heizlast/Heizleitung wird 
abgeschaltet. Das elektronische Thermostatmodul hat das Ende seiner Lebensdauer erreicht und muss ausgetauscht werden. 
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12 Wartung  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem.  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feuer.  

Vor Installation oder Wartung alle Stromkreise spannungsfrei schalten und Spannungsfreiheit feststellen.  

Fehlerstromschutzeinrichtung verwenden.  

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E ist wartungsfrei. Werden Reparaturen nach Störungen, 
Defekten oder Umbauten am PBTC-300-E vorgenommen, so sind folgende Prüf- und Wartungstätigkeiten am Heizleitungssystem 
erforderlich: 

Wärmedämmung auf Beschädigungen überprüfen, z.B. fehlende Dichtungen, Risse, Beschädigungen der Außenhülle, fehlende Heiz-
leitungs- oder Kabeldurchführungen, eingedrungenes Wasser oder Chemikalien. Bei Beschädigungen der Wärmedämmung auch die 
Heizleitung auf mögliche Beschädigungen prüfen. 

Beschädigte Heizleitungen gegen neue Heizleitungen austauschen, Verschleißteile ersetzen (z. B. Dichtungen, Sicherungsbleche 
usw.). Nach der Demontage einer Heizleitung aus dem Standfuß des Anschlußgehäuses bzw. der Kabelverschraubung muss bei der 
Neuinstallation einer Heizleitung ein neues geeignetes CAK-Kit verwendet werden. 

Anschlussleitungen des elektronischen Thermostatmodules ETM-25Ex-C und des Widerstandsthermometer Pt100 auf Beschädigun-
gen und auf eine Verlegung von Anschlußkabeln und Heizleitungen, die Beschädigungen ausschließt. 

Eventuell vorhandene Verschmutzungen mit nebelfeuchtem Tuch abwischen. Keine Putzmittel, Reinigungsmittel oder Lösungsmittel 
verwenden. Gefahr der elektrostatischen Aufladung beachten, Kabelanschlüsse nicht beschädigen. Eventuell vorhandene Feuchtig-
keit aufnehmen. Ursache des Eindringens der Feuchtigkeit finden und beseitigen. 

Mechanischen und elektrischen Zustand prüfen: Kabel und Kabelanschlüsse auf Fehlerfreiheit und guten Zustand prüfen. Auf Anzei-
chen von Überhitzung, losen Kabeln, beschädigte Isolierung achten. Auftretende Mängel und deren Ursache beheben. 

Das elektronische Thermostatmodul ETM-25Ex-C enthält keine Teile, die repariert werden können, repariert werden müssen oder 
ausgetauscht werden müssen. Bei Beschädigung, Fehlfunktion oder Erreichen von 100% der Lebensdauer muss das elektronische 
Thermostatmodul ausgetauscht werden. Dazu muss es ausgeschaltet, die Anschlusskabel abklemmt und das elektronische Ther-
mostatmodul ausgebaut werden. Es darf nicht weiter betrieben werden. 

Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E auf Korrosionsschäden und mechanische Beschädigungen 
prüfen. Sicherstellen, dass alle Gehäusedeckel montiert und korrekt verschlossen sind. 

Die durchgeführte Wartung in einem Wartungsbuch dokumentieren. Datum des Wartungszeitpunktes und Wartungstätigkeit 
beschreiben. 
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13 Außerbetriebnahme  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem.  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feuer.  

Vor Installation oder Wartung alle Stromkreise spannungsfrei schalten und Spannungsfreiheit feststellen.  

Die notwendigen Tätigkeiten zur Außerbetriebnahme variieren je nach Kundensituation und gewünschter zeitlicher Dauer der 
Außerbetriebnahme. In jedem Fall muss die Spannungsversorgung des elektronischen Thermostatmoduls abgeschaltet und somit 
spannungsfrei geschaltet werden. Das elektronische Thermostatmodul muss auf guten Zustand geprüft und entsprechend der 
Lagerbedingungen aufbewahrt werden. Siehe Kapitel Sicherheit - Mitgeltende Dokumente. Das elektronische Thermostatmodul kann 
elektrisch und mechanisch deinstalliert werden oder im installierten Zustand verbleiben. 

Bei Beschädigung, Fehlfunktion oder Erreichen von 100% der Lebensdauer ist der Austausch des elektronischen Thermostatmoduls 
erforderlich. Dazu muss es abgeschaltet, die Anschlussleitungen abgeklemmt und demontiert werden. Es darf nicht weiter betrieben 
oder für den Betrieb vorgesehen werden und muss entsorgt werden. 

Ablauf Ausserbetriebnahme: 

1.) Elektronisches Thermostatmodul spannungsfrei schalten und Spannungsfreiheit feststellen 

2.) Eventuell vorhandene Verschmutzungen mit nebelfeuchtem Tuch abwischen. Keine Putzmittel, Reinigungsmittel oder 
Lösungsmittel verwenden. Gefahr der elektrostatischen Aufladung beachten. Kabelanschlüsse nicht beschädigen. Eventuell 
vorhandene Feuchtigkeit aufnehmen. Ursache des Eindringens der Feuchtigkeit finden und beseitigen. 

3.) Mechanischen und elektrischen Zustand prüfen: Kabel und Kabelanschlüsse auf Fehlerfreiheit und guten Zustand prüfen. 
Auf Anzeichen von Überhitzung, losen Kabeln, beschädigte Isolierung achten. Auftretende Mängel und deren Ursache be-
heben. 

4.) Elektronisches Thermostatmodul bzw. Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E 
ggf. elektrisch und mechanisch deinstallieren und entsprechend der Lagerbedingungen aufbewahren. Siehe 
Kapitel Sicherheit - Mitgeltende Dokumente. 
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14 Wiederinbetriebnahme  

 WARNUNG 
Brand - und Stromschlaggefahr durch elektrisches Heizleitungssystem.  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom und Feuer.  

Vor Installation oder Wartung alle Stromkreise spannungsfrei schalten und spannungsfreiheit feststellen.  

Fehlerstromschutzeinrichtung verwenden.  

Die notwendigen Tätigkeiten zur Wiederinbetriebnahme sind abhängig vom Demontagezustand, den vorgenommenen Tätigkeiten 
bei der Außerbetriebnahme und dem Zustand des Anschlussgehäuses mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E. Es muss 
sichergestellt sein, dass es in einem sicheren und betriebsfähigen Zustand ist. 

Bevor das Anschlussgehäuse mit Thermostatmodul nach einer Außerbetriebnahme erneut in Betrieb genommen wird, muss die 
gesamte Montage- und Betriebsanleitung beachtet werden, insbesondere das Kapitel Sicherheit. Die Anweisungen in den Kapiteln 
Installation, Inbetriebnahme und Wartung müssen beachtet werden. 

Die Wiederinbetriebnahme ist nur mit erneut durchgeführter Isolationswiderstandsmessung und vollständig ausgefülltem 
Abnahmeprotokoll zulässig. 

Nach der Demontage einer Heizleitung aus dem Standfuß bzw. der Kabelverschraubung des Anschlußgehäuses muss bei der 
Neuinstallation einer Heizleitung ein neues geeignetes CAK-Kit verwendet werden. 
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15 Entsorgung, Recycling  

Das Anschlussgehäuse mit elektronischem Thermostatmodul PBTC-300-E muss entsprechend der gesetzlichen Vorschriften fach-
gerecht entsorgt werden. Es besteht im Wesentlichen aus glasfaserverstärktem Kunststoff, Metall und elektrischen Komponenten. 
Das PBTC-300-E muss in seine Bestandteile zerlegt werden und entsprechend seiner Bestandteile der Wertstoff-Rückführung zuge-
führt werden. 

 

Entsorgung  

Das Gerät muss fachgerecht nach den länderspezifischen Vorschriften entsorgt und der Wertstoff-Rückführung 
zugeführt werden. 

Keine Entsorgung mit dem Hausmüll zulässig. 
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16 Fehlerbehebung  
 

Problem  Mögliche Ursache  Abhilfe  

Heizleitung bleibt kalt Kein Strom-/Netzanschluss, keine 
Spannungsversorgung 

Heizleitung oder Stromkabel nicht 
richtig angeschlossen 

Thermostat fehlerhaft konfiguriert 

Prüfen Sie das Stromkabel auf Durchgang zum Schutzschalter. 
 

Heizleitung und Stromkabel entsprechend der jeweiligen Be-
dienungsanleitung anschließen. 

Thermostat entsprechend der jeweiligen Bedienungsanleitung 
konfigurieren. 

Leitungsschutzschalter 
ausgelöst 

Leitungsschutzschalter defekt 

Leitungsschutzschalter hat falsche Aus-
lösecharakteristik, z. B. Typ B statt Typ C 
 

Nenngröße des Leitungsschutzschalters 
ist unzureichend 
 

Maximale Heizkreislänge wurde über-
schritten 

Die Endkappe ist nicht installiert 

Kurzschluss 

 
Feuchtigkeit im inneren der Heizleitungs-
verbindungen oder der Endkappe 

Leitungsschutzschalter ersetzen. 
 

Leitungsschutzschalter mit Auslösecharakteristik Typ C ver-
wenden. Kontaktieren Sie ggf. BARTEC, um die Auslösecha-
rakteristik auf Typ B zu wechseln. 

Leitungsschutzschalter mit höherer Nenngröße verwenden. Maxi-
male Stromstärke aller Komponenten des Heizleitungskreises be-
achten! 

Heizkreis in mehrere Heizkreise aufteilen. 
 

Endkappe entsprechend der Bedienungsanleitung montieren. 

Fehlerursache ermitteln und beheben (z. B. sicherstellen, dass Lit-
zen der Heizleitung nicht kurzgeschlossen sind). 

Bauteile trocknen und auf weitere Verwendbarkeit prüfen. Dichtung 
der Abdeckung des Anschlussgehäuses prüfen. Ausrichtung des 
Anschlussgehäuses und Kabelverschraubungen prüfen. 

Fehlerstromschutz-
schalter (FI) hat ausge-
löst 

Heizleitung beschädigt 

Feuchtigkeit in den Bauteilen 

Fehlerstromschutzschalter (FI) defekt 

Beschädigte Heizleitung ersetzen. 

Bauteile trocknen und auf weitere Verwendbarkeit prüfen. 

Fehlerstromschutzschalter (FI) ersetzen. 

Isolationswiderstand zu 
niedrig oder schwan-
kend 

Heizleitung beschädigt 

Feuchtigkeit in den Bauteilen 
 
 

Funkenbildung aufgrund Beschädi-
gung an Schutzhülle der Heizleitung 

Funkenbildung aufgrund unzu-
reichender Länge der Isolierhülle der 
Heizleitung, Kurzschluss zwischen 
Litze(n) und Schirmgeflecht 

Kurzschluss zwischen Schirmgeflecht 
und Litzen oder Schirmgeflecht und 
Rohr 

Kontakt der Messspitzen mit dem An-
schlussgehäuse 

Beschädigte Heizleitung ersetzen. 

Bauteile trocknen und auf weitere Verwendbarkeit prüfen. Dich-
tung der Abdeckung des Anschlussgehäuses prüfen. Ausrich-
tung des Anschlussgehäuses und Kabelverschraubungen prü-
fen. 

Beschädigte Heizleitung ersetzen. 
 

Litzen und Schirmgeflecht der Heizleitung entsprechend Bedie-
nungsanleitung freilegen und el. Anschluss herstellen 
 
 

Heizleitung auf Beschädigungen und fehlerhafte Isolierhülle 
prüfen 
 

Messspitzen korrekt positionieren. Test erneut durchführen. 

Hinweis: Eine hohe Rohrtemperatur kann den Messwert des Isolationswiderstands im Vergleich zu früheren Messwerten an einem 
kalten Rohr verringern. 
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17 Abnahme - und Prüfprotokoll  

Das Abnahme- und Prüfprotokoll dem entsprechenden DesignGuide entnehmen. Sie Kapitel Sicherheit ï Mitgeltende Dokumente. 
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18 Gewährleistung  

Umfang  

BARTEC gewährleistet, dass sämtliche BARTEC-Produkte und Zubehörteile, die Gegenstand dieser Anleitung sind, innerhalb einer 
Gewährleistungsfrist von 12 (zwölf) Monaten ab Kaufdatum frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. 

Die Produktgewährleistung gilt jedoch nicht für Schäden aufgrund von: 

Á Unfällen 
Á nicht bestimmungsgemäßer Verwendung, fehlerhaften Montage-, Wartungs- oder Reparaturarbeiten sowie unsachgemäßem 

Betrieb 
Á ausgebliebenen Wartungs- oder Reparaturarbeiten 
Á unautorisierten Modifikationen 

Darüber hinaus kann BARTEC im Rahmen dieser Gewährleistung nicht haftbar gemacht werden für:  

Á Installations- oder Beseitigungskosten 
Á Sachschäden oder Verluste von Sachwerten 
Á indirekte oder Folgeschäden aller Art (einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf, Umsatzeinbußen oder entgangene Gewinne) 
Á sämtliche anderweitige Kosten oder Schadenersatzansprüche, die direkt oder indirekt mit dem Gewährleistungsanspruch im Zu-

sammenhang stehen 

Wenn sämtliche Gewährleistungsbedingungen (gemäß untenstehender Auflistung) erfüllt sind, wird BARTEC nach eigenem 
Ermessen: 

Á das Produkt reparieren oder 
Á das Produkt ersetzen oder 
Á den Kaufpreis für das Produkt erstatten. 

Diese Gewährleistung gibt Ihnen bestimmte gesetzliche Rechte. Sie haben eventuell auch weitere Rechte, die von der jeweiligen 
Gerichtsbarkeit abhängen. Sofern die vorliegende Produktgewährleistung nicht ausdrücklich anderslautende Bestimmungen enthält, 
kommen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BARTEC-Gruppe zur Anwendung. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BARTEC-Gruppe können unter 
https://bartec.com/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen-fuer-lieferungen-und-leistungen abgerufen werden. 

Gewährleistungsbedingungen  

Die eingeschränkte Produktgewährleistung unterliegt den folgenden Bedingungen: 

Á ordnungsgemäße Durchführung von Installations- und Wartungsarbeiten sowie sachgemäßer Betrieb in Übereinstimmung mit dem 
Stand der Technik und der Produktdokumentation 
Á Bereitstellung der vollständig ausgefüllten Abnahmeprotokolle für sämtliche Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten 

Inanspruchnahme der Gewährleistung  

Um einen Gewährleistungsanspruch geltend zu machen: 

Á Benachrichtigen Sie BARTEC oder Ihren BARTEC-Vertreter vor Ort innerhalb von 30 Tagen nach dem Auftreten eines möglichen 
Gewährleistungsfalls per Post oder per E-Mail. 
Á Auf Anforderung müssen Sie BARTEC sämtliche gewährleistungsbezogenen Informationen und Dokumentationen zur Verfügung 

stellen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

Ğ Projektplanungsunterlagen und 
Ğ Abnahmeprotokolle für Installations-, Inbetriebnahme-, Wartungs- und Reparaturarbeiten. 

Kontakt  

Bartec GmbH, Max-Eyth-Strasse 16, 97980 Bad Mergentheim 

Phone: +49 7931 597-0 
Fax: +49 7931 591-499 

info@bartec.com 

 

  

https://bartec.com/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen-fuer-lieferungen-und-leistungen
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